
PROTOKOLL 
Elternverein brg9  

18.09.2018, 18:00, Pizzeria Scala 
 

 
Anwesenheit: Siehe Liste im Anhang 
 
I. Dir. Maresch berichtet Aktuelles aus der Schule 
 
Jahrbuch: Es war vereinbart, dass der EV das Jahrbuch vermarktet, was letztes 
Jahr nicht zufriedenstellend funktionierte. 
 
Schulball: Prof. Trieb benötigt eine Kontaktperson im EV, die gut erreichbar ist. 
Letztes Jahr wurde eine den Ball betreffende Rechnung nicht fristgerecht 
überwiesen.  
Grundsätzlich stellt sich die Frage, wie Post an den EV, die in die Schule kommt, 
weitergeleitet werden soll. Wichtige Schreiben gehen normalerweise an die 
Privatadresse des Obmanns. 
 
Studenten für Schikurse: Kann der EV die Kosten übernehmen? Insgesamt für 
beide Jahrgänge gemeinsam derzeit 600 – 700€. 
 
Jahrbuch neu: Georg Tillners Vorschlag, die SchülerInnen mehr in die Redaktion 
einzubinden und ihre Kreativität zu fördern, stößt auf große Zustimmung. Das 
Jahrbuch soll insgesamt interessanter und authentischer werden. Eine Sitzung dazu 
ist für den Herbst geplant. 
 
Schulfotograf: Aufgrund der neuen Datenschutzgrundverordnung muss von allen 
Eltern eine Einverständniserklärung eingeholt werden, was äußerst kompliziert ist. 
Sind Schulfotos überhaupt von den Eltern gewünscht? -> Von vielen ja, außerdem 
produziert der Fotograf auch den Schülerausweis (EduCard) zu günstigen Preisen. 
 
Musikschule: Die bisherige Kooperation mit der Musikschule Polyhymnia hat eher 
schlecht funktioniert und wurde deshalb beendet. Statt dessen wird im Schuljahr 
2018/19 der Versuch gestartet, privaten Musikunterricht in den Schulräumlichkeiten 
anzubieten. Zur Auswahl stehen Gesang, Klavier, klassische Gitarre, E-Gitarre. 12 
Einheiten Einzelunterricht pro Semester, 25 Min = 17€, 50 Min = 30€. 1 € geht an die 
Schule. Infoblatt „Musik intensiv“ wird demnächst ausgeteilt. 
 
Zauberertag: 4.10.2018: Der Gedächtniskünstler Ricardo Leppe präsentiert ein 
Programm zum Thema Gedächtnisleistung. Vormittags für die SchülerInnen, 
nachmittags LehrerInnen, abends Eltern. Die Veranstaltung ist kostenlos, Hr. Leppe 
wird aber seine Materialien und Kurse bewerben. 
 
Frage EV: Wie hat das brg9 bei der letztjährigen Zentralmatura abgeschnitten? 
-> In Mathematik letztes Jahr schlecht, wobei es sich aber auch um einen 
„problematischen“ Jahrgang handelte. 9 SchülerInnen haben auch die VWA nicht 
termingerecht hochgeladen. 
Die Schule hat daraufhin eine „Task Force“ gebildet und auch die Stundentafel 
adaptiert: 2 Std. mehr Mathematik, je 1 Std. mehr Englisch und Deutsch (wenngleich 
es da nie Probleme gab). 



 
Frage EV: Die 3C muss zum Turnunterricht in die Sensengasse fahren, obwohl 
zeitgleich der Schulturnsaal für Freigegenstände genützt wird. Warum? 
-> Die Turnhalle in der Sensengasse ist besser und größer. Außerdem nehmen am 
Freigegenstand auch Erstklässler teil, die noch nicht alleine fahren könnten. 
 
Frage EV: Kann man aus der emotional schwierigen Teilung der letztjährigen 4. 
Klassen Lehren für die Zukunft ziehen? Etwa die grundsätzliche Durchmischung aller 
4. Kl. zur Bildung von 2 neuen 5. Kl.? 
-> Letztes Jahr war eine Ausnahmesituation, normalerweise gibt es mit der Teilung 
kaum Probleme. Man kann den Vorschlag aber im SGA diskutieren. 
 
Frage EV: In der 1. Stunde Französisch, 5. Klasse, stellte sich heraus, dass alle bis 
auf 2 SchülerInnen Französisch nur deshalb gewählt hatten, weil Spanisch nicht 
angeboten wurde. Auf Anfrage der Mutter einer betroffenen SchülerIn bei Fr. Prof. 
Mangold erklärte diese, sie würde die Gruppe auch lieber in Spanisch unterrichten. 
Auch didaktische Gründe sprechen für Spanisch (leichter und daher in der 
verfügbaren Zeit besser zu erlernen als Französisch). Könnte man Spanisch als 
Alternative zu Latein und Französisch ab der 5. Kl. anbieten? 
-> Derartige Überlegungen gibt es auch in der Schuladministration, Durchführbarkeit 
wird am pädagogischen Tag diskutiert werden. Problematisch könnte es sein, in 
jedem Jahrgang zumindest 1 Gruppe je Sprache zu garantieren. Evtl. könnte man 
eine Anmeldung mit 1. und 2. Wahl durchführen. Notfalls würden nicht alle 
SchülerInnen ihre Wunschsprache bekommen. Dieser Kompromiss findet 
Zustimmung bei den anwesenden EV. 
 
Frage EV: Derzeit wird in den Medien der Ethikunterricht wieder sehr propagiert. Gibt 
es eine Möglichkeit, am brg9 Ethik anzubieten? 
-> Ab diesem Jahr wäre dies über autonome Werteinheiten möglich, aber 
zusätzliches Geld gibt es nicht. Man müsste in anderen Fächern einsparen, etwa bei 
den Teilungszahlen in Englisch. Jedenfalls gibt es eine Professorin an der Schule mit 
entsprechender Ethik-Lehrbefugnis. 
 
 
Dir. Maresch verlässt die Sitzung. 
 
II. Elternverein intern 
 
Hauptversammlung: WICHTIG: Die Funktion des Kassiers ist neu zu besetzen!!! 
Wir brauchen dringend KandidatInnen, unbedingt in den Klassen nachfragen!!! Der 
neue Name muss bereits im Wahlvorschlag auf der Einladung stehen.  
 
Auch die Schriftführerinnen brauchen Unterstützung, da sie aus beruflichen Gründen 
nicht immer an den EV-Sitzungen teilnehmen können. Bettina Ernst erklärt sich 
bereit, gegebenenfalls einzuspringen. 
 
Aufgaben im EV sollen auf mehr Leute aufgeteilt werden, siehe Liste im Anhang. 
Wer kann etwas übernehmen? Die Betreuung der Homepage wäre ganz besonders 
wichtig! Bitte auch an alle Eltern weiterleiten. 
 



Gerlinde wird wieder einen halbstündigen Vortrag zu Beginn der HV organisieren. 
Themenvorschläge: Gewaltprävention, Mobbing, Ergonometrie, Achtsamkeit. 
Rückmeldung so bald als möglich an Rio. 
 
Mögliche Termine: 22., 23., 24.10.2018 
Achtung: zwischenzeitlich wurde Dienstag, 23.10.2018, 18:00 von der Schule fixiert. 
 
Schulbücher in E-Book-Form: Entgegen der SGA Vereinbarung aus dem letzten 
Schuljahr wurden nur manche Bücher mit E-Book Code ausgeliefert. SGA Vertreter 
werden nachfragen. (Nähere Infos www.digi4school.at) 
 
Interner EV-Zugang zur Schulhomepage: Prof. Höfner hat vor einiger Zeit 
zugesagt, diesen einzurichten. Otto wird nachhaken. 
 
Finanzen  
 
Antrag: Der EV übernimmt, wie auch schon in vergangenen Jahren, die Hälfte der 
Kosten für Studenten (Betreuer) auf den Wintersportwochen, maximal 350€. 
einstimmig angenommen 
 
Finanzanträge: 
1A: Teambuilding (246€) – 3 SchülerInnen. Förderbetrag je 82€ 
einstimmig angenommen 
 
5B: Teambuilding (246€) – 1 SchülerIn. Förderbetrag 82€ 
einstimmig angenommen 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
Protokoll: Monika Lehmann 



 
 

 


